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Einladung zum digitalen Fachtag am 30.11.2020  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir möchten Sie hiermit sehr herzlich zu unserem digitalen 
 

Fachtag 
„Gewaltprävention aus Geschlechterperspektive – Theorie und Praxis“, 

am 30. November 2020, 9:00-13:15 
 
einladen. 
 
Ursprünglich sahen unsere Planungen eine Präsenzveranstaltung vor, jedoch haben wir uns aufgrund 
der Beschränkungen durch die Corona-Pandemie nun für das digitale Format entschieden.  

Die Teilnahme am Fachtag ist kostenfrei. 

Der Fachtag ist Teil des durch die Europäische Union geförderten Projekts „Marburg ohne Partnerge-
walt - in Marburg Partnergewalt wahrnehmen, vorbeugen und beenden“, das von den drei Projekt-
partner*innen Frauen helfen Frauen e. V. Marburg, JUKO Marburg e. V. und dem Gleichberechtigungs-
referat des Magistrats der Universitätsstadt Marburg umgesetzt wird.  
 

Mit dem Fachtag möchten wir den Austausch über unterschiedliche Ansätze der Gewaltprävention mit 
dem Fokus auf die jeweilige Geschlechterperspektive befördern. Neben zwei Referent*innen zur theo-
retischen Verortung der Thematik haben wir für vier Praxis-Spots Vertreter*innen verschiedener regio-
naler Präventionsprojekte gewinnen können. Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmel-
dung entnehmen Sie dem beigefügten Programmblatt. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Christine Amend-Wegmann 


